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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTSC Warmisried : SpVgg Lagerlechfeld 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

TTSC Warmisried stockt Punktekonto in der Damen 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TTSC Warmisried am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (18:15 Sätze) in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) Partie gegen die SpVgg Lagerlechfeld gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Brigitte Becht, die in ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Mayer und Lutz bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Becht
und Becht von Beginn an. Ramona Scharpf hatte gegen Christiane Becht bei ihrem 3:0 indes wenig
Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Barbara Lutz hatte wenig später gegen Brigitte Becht bei
ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 1:2. Der Start in die Partie hätte für Carmen Mayer besser laufen können, doch gewann sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Angelika Trometer noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Barbara Lutz
letztlich an der Hand, um Tanja Ritter zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen danach Carmen
Mayer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Brigitte Becht ab Ballwechsel 1. Nachdem beide Spielerinnen
die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Ramona Scharpf und Tanja Ritter, das Ramona
Scharpf letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Barbara Lutz hatte gegen
Angelika Trometer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Wenige
Chancen hatte dagegen Ramona Scharpf beim 4:11, 2:11, 8:11 gegen ihre Kontrahentin Brigitte
Becht. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim 3:0-Sieg gegen
Christiane Becht zeigte Carmen Mayer dagegen ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTSC Warmisried verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTSC Warmisried nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während die SpVgg Lagerlechfeld vor dem nächsten Spiel, das am 06.10.2023 gegen den TSV
Heising ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTSC Warmisried bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2023 gegen den TSV Heising.

 Statistik:
 TTSC Warmisried

Doppel: Mayer / Lutz 0:1 
Einzel: C. Mayer 2:1, B. Lutz 2:1, R. Scharpf 2:1 

 SpVgg Lagerlechfeld
Doppel: Becht / Becht 1:0 
Einzel: B. Becht 3:0, A. Trometer 0:2, C. Becht 0:2, T. Ritter 0:2


